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Energiespartipp der Woche 

 

Neubau aus Holz oder Stein? 

(VZ-RLP / 27.02.2023) Grundsätzlich kann der notwendige Wärmeschutz sowohl bei 

Holzständerbauweise als auch bei Massivbauweise erreicht werden. Während bei der 

massiven Mauer Wanddicken von 40 bis 50 Zentimetern entstehen, kann bei der Holz-

ständerweise konstruktionsbedingt mit geringeren Wandstärken gebaut werden. Letzteres 

ist vorteilhaft, wenn das Grundstück klein ist. In den Baukosten pro Quadratmeter unter-

scheiden sich Massivbau und Holzbau bei Fertighäusern jedoch nur wenig. Der Holzbau 

hat den Vorteil, dass der Energieaufwand für das Hauptbaumaterial in der Regel geringer 

ist als bei der massiven Bauweise. 

Massive Wände schützen besser vor Schall. Vorteile der Holzständerbauweise sind die 

meist kürzere Bauzeit und der deutlich geringere Feuchtigkeitseintrag während der Bau-

phase. Außerdem kann eine standardisierte Qualitätssicherung bei den vorgefertigten 

Bauteilen ggf. von Vorteil sein.  

Ob Massivbau oder Holzständerbauweise – entscheidend für die Höhe der Heizkosten in 

den folgenden Jahrzehnten ist der energetische Standard des Hauses.  

Fragen hierzu sowie zu allen anderen Bereichen des Energiesparens beantworten die 

Energieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Bera-

tungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung. 

 

Die Beratungsgespräche sind kostenfrei. Die nächsten Sprechstunden der Energieberater 

finden wie folgt statt: 

 In Simmern am 23.03.23 von 13.15 bis 17.45 Uhr in der Verbandsgemeindeverwal-

tung Simmern - Rheinböllen, Hintergrundbüro des Bürgerbüros im EG, Brühlstraße 2. 

Anmeldung unter Telefon (06761) 8370.  

 In Emmelshausen am 15.03.23 von 14 bis 17 Uhr in der Verbandsgemeindeverwal-

tung Hunsrück-Mittelrhein, Rathausstraße 1, 56281 Emmelshausen. Anmeldung unter 

Telefon (06747) 121 223. 

 In der Verbandsgemeinde Kirchberg am 22.03.23 von 13 bis 16 Uhr im Nebenge-

bäude der Verbandsgemeindeverwaltung / Rathaus (Tourist Information, Raum 514), 

Marktplatz 5. Anmeldung unter Telefon (06763) 910 318. 
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 In Kastellaun am 16.03.23 von 15 bis 18 Uhr im Rathaus der Verbandsgemeinde, 

Kirchstraße 1. Anmeldung unter Telefon (06762) 403-30. 

 In Boppard am 28.03.23 von 13 bis 16 Uhr in der Stadtverwaltung, Mainzer Straße 

46. Anmeldung unter Telefon (06742) 103 – 0. 

 
 
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungstermin: 

Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei) 
 

montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr. 

 

 
 
 

 
Über uns: 

Die Bundesförderung für Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet das größte inte-

ressenneutrale Beratungsangebot zum Thema Energie in Deutschland. Seit 1978 beglei-

tet sie private Verbraucher mit derzeit rund 700 Energieberatern und an mehr als 900 

Standorten in eine energiebewusste Zukunft. Jedes Jahr werden mehr als 140.000 Haus-

halte zu allen Energie-Themen unabhängig und neutral beraten, beispielsweise Energie-

sparen, Wärmedämmung, moderne Heiztechnik und erneuerbare Energien. Die durch die 

Beratungen eines Jahres bewirkten Energieeffizienzmaßnahmen führen zu einer Einspa-

rung an Energie, die einem Güterzug von 85 km Länge voller Steinkohle entspricht. Die 

Bundesförderung für Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bun-

desministerium für Wirtschaft und Energie. 


